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 Protokoll der Jahreshauptversammlung 2020 

Datum 28.08.2020 Zeit 19.30- 21.06 Uhr 
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Jugendleiter 
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Johannes Oeler 
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Ina Becker 
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TOP Inhalt  

1 Begrüßung 
Der 1. Vorsitzende, Johannes Oeler, begrüßt die Anwesenden. Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung wurde gem. § 8 der Satzung ordnungsgemäß eingeladen und die Versammlung 
ist beschlussfähig.  
Außerdem begrüßt Johannes Oeler die Gäste und Ehrengäste Ralf Möller und Dr. Barbara 
Pohl.  
Gerold Schlösser gibt an, dass die Beschlussfähigkeit seiner Meinung nach nicht gegeben ist, 
da nicht satzungsgemäß eingeladen wurde. Eine Veröffentlichung des Termins mit Tagesord-
nung in der lokalen Presse sei nicht erfolgt. (Dieser Einwand wurde unter Punkt 3 geäußert, 
wird aber wegen der Thematik hier unter Punkt 1 protokolliert.) 
Johannes Oeler gibt daraufhin an, dass die Einladung mit Ort, Datum und Uhrzeit in einem 
Artikel im Wochenkurier und die Einladung mit Tagesordnung auf Facebook veröffentlicht 
wurden. 
Da daraufhin keine weiteren Einwände von den Mitgliedern kamen, wurde die Versammlung 
fortgesetzt. 

 

2 Totengedenken 
Die Versammlung gedenkt der 2019 und 2020 bis zum Tage der Versammlung verstorbenen 
Mitglieder. 

 

3 Beschluss über das Protokoll der JHV 2019 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 12.04.19 wurde den Mitgliedern offengelegt.  
Das Protokoll wird von den 29 anwesenden Mitgliedern durch die Versammlung mit 25 Stim-
men angenommen Es gab 4 Enthaltungen.  
 

 

4 Berichte 
a. Der 1. Vorsitzende berichtet über das Geschäftsjahr 2019.  
b. Claudia Hirsch stellt in ihrer Funktion als Schatzmeisterin den Kassenbericht 2019 vor. 
c. Bereitschaftsleiter Gerhard Jacobi berichtet über die Bereitschaft im Jahr 2019.  
d. Der Bericht des Jugendrotkreuzes wird von Roberto Langone verlesen. 
e. Bettina Zaschke verliest in Vertretung von Christa Schmidt-Schuster den Bericht der 

Bastelgruppe, der Bericht des Seniorentreffs wird von Philipp Dietrich verlesen und 
Florentine Kölsch präsentiert die Arbeit des Therapiehundeteams im Jahr 2019. 

f. Katrin Wesp prüfte mit Holger Mischlich die Kassen und Katrin Wesp schlägt die Ent-
lastung des Vorstands vor. 

Alle Berichte sind der Anlage zu entnehmen. 

 

5 Aussprache zu den Berichten 
In dem Bericht der Bereitschaft wurden Missverständnisse zwischen der Bereitschaft und dem 
ehemaligen Vorstand erwähnt, hier wurde von Kai Hoffmann nach Details gefragt. Der Hin-
weis in dem Bericht war als Darstellung gemeint, dass Missverständnisse beiderseits vorlagen 
und als Lob für die gute Zusammenarbeit mit dem neuen Vorstand, gibt Gerhard Jacobi an. 
 
Thorsten Brokuf vermeldet, dass er sich als Jugendgruppenleiter beim JRK zur Verfügung 
stellen würde und er das Interesse bereits bekundet hätte. Er besäße auch einen Jugendleit-
erschein. Roberto Langone stellte nochmal dar, dass sich sein Bericht auf die verschiedenen 
Aktionen zur Gewinnung einer JRK-Leitung bezogen. 
 
Ralf Möller bedankt sich für die Arbeit und erwähnt, dass die 1000 Euro, die 2019 der Bereit-
schaft für weitere Ausstattung zu Gute kamen durch den Magistrat der Stadt Weiterstadt für 
besondere Leistungen vergeben wurden. Er lobt, dass es kaum eine Veranstaltung gäbe, bei 
der das DRK Braunshardt nicht vor Ort sei und auch, dass sich die Vereine über die Stadt-
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grenzen hinaus gegenseitig helfen. Z.B. habe das DRK Braunshardt auch beim Warenkorb in 
Weiterstadt geholfen. Neben dem Wunsch, auf dem nächsten Weinfest wieder einen Dienst 
zu übernehmen, wünscht sich Ralf Möller, dass auch das JRK in Braunshardt wieder aufleben 
soll. Er bittet um Nachsicht, auch wenn eine Einladung mal nicht ganz satzungsgerecht erfolgt 
sei.  
 

6 Entlastung des Vorstandes 
Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung des Vorstandes. 
Der Vorstand wurde mittels Handzeichen mit 21 Ja-Stimmen und 10 Enthaltungen von der 
Versammlung entlastet.  

 

7 Beschluss über die Verwendung des Überschusses 
Grundlage ist der Kassenbericht 2019. Der Einnahmenüberschuss beträgt 4226,11 Euro. Der 
Vorstand schlägt vor, den Überschuss als Rücklage für Anschaffungen zu verwenden, im 
Besonderen für die Anschaffung eines Ersatzfahrzeugs. 
 
Der Vorschlag des Vorstandes wurde durch die Versammlung mit 29 Ja-Stimmen und 2 Ent-
haltungen verabschiedet. 
 

 

8 Haushaltsplan 2020 
Der Haushaltsplan 2020 befindet sich in der Anlage. 
Johannes Oeler erläutert die Einzelheiten des Haushaltsplans. Er wird mit 30 Ja- Stimmen 
und einer Enthaltung von der Versammlung angenommen. 
 

 

9 Wahl der KassenprüferInnen 
Die Kassenprüfer Katrin Wesp und Holger Mischlich treten vorzeitig von ihrem Amt zurück. 
Die Neuwahlen für die neuen Kassenprüfer/innen finden offen statt. 
 
Vorgeschlagen werden Kai Hoffmann, Jörg Zimmermann und Jochen Schulz. 
 
Kai Hoffmann                    19 Stimmen 
Jörg Zimmermann             20 Stimmen 
Jochen Schulz                   7 Stimmen 
 
Kai Hoffmann und Jörg Zimmermann nehmen die Wahl an, Jochen Schulz wird als Ersatzkas-
senprüfer fungieren. Die Kassenprüfer wurden auf zwei Jahre gewählt. 
 

 

10 Bestätigung des Bereitschaftsleiters 
Gerhard Jacobi wird mit 31 Ja-Stimmen von der Versammlung durch Handzeichen in seinem 
Amt als Bereitschaftsleiter bestätigt. 
 

 

11 Anträge 
Gerhard Jacobi stellt den Antrag zur Anschaffung eines neuen HvO-Fahrzeugs bis zu einer 
Anschaffungsgrenze von 9500 Euro. Der Antrag ist der Anlage zu entnehmen. 
Dem Antrag wird mit 27 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen zugestimmt. 
 
Weitere Anträge wurden nicht gestellt. 
 

 

12 Verschiedenes 
- Kai Hoffmann schlägt vor, Spendenaktionen durchzuführen und Spendenanfragen für 

das HvO Fahrzeug an Automobilhersteller und Händler in Weiterstadt zu richten. 
- Johannes Oeler informiert über die anstehenden Termine: 
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06.11.        Blutspende im Bürgerhaus 
04.-06.12. Teilnahme am Weihnachtsmarkt 

       -      Bettina Zaschke informiert über eine Umfrage zum ehrenamtlichen Engagement. 
              Die Umfrage wurde an 101 Mitglieder unter 70 Jahren herumgeschickt, um die  
              Aktiven zu bestätigen und um passive Mitglieder zu gewinnen sich für Veranstal- 
              tungen und Aktionen zu engagieren. Bisher kamen 43 Antworten zurück. Es wurde 
              auf die Möglichkeit hingewiesen, noch bis zum 31.08. teilnehmen zu können. 

- Philipp Dietrich hat alte Filme und Fotos vom JRK ab 1980 digitalisieren lassen und 
stellt die CDs interessierten Mitgliedern gerne zu Verfügung. 

 
 

 

 
 

 

Schriftführerin Ina Becker 1. Vorsitzender Johannes Oeler 

 

 


